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Uenjahr.
[ ! ßhtt  Strande der? Zeit stehen die Menschen und schaueft
hinein in den uferlosen Strom , der so unaufhaltsam dabin-
«ilt. Nachdenklicher aber und ernster schauen sie an keinem
Tage in den StromI und in das Meer der Zeit hinein als an
dem' Neujahrstage. Vergangenheit und Zukunft pflegen wir an
diesem Tage ernster als sonst in's Auge zu fassen. Wenn wir
mi diesem Tage in die Vergangenheit zurücksehen, so fragen wir
ditse Tage gewöhnlich: „Was habt ihr uns genommen?" Und
an die Tage der Zukunft richten wir gewöhnlich die Fraget
„Was werdet ihr uns bringen ?" — Aber diese zwei Fragen sind
falsch! Und es mag ein Mensch sich diese zwei Fragen beant¬
worten wie er will , es wird keine davon ihn lehren, die rich¬
tige Stellungnahme zur Vergangenheit sowohl wie zur Zukunft
zu gewinnen. Tenn wer htnauswachsen Will über seine Ver¬
gangenheit, der darf nicht zu ihr sagen: „Was nahmst d» mir?»
sondern der muß sagen: „Was habe ick dir entnommen ?" Und
wer richtig hineinwachsenwill in seine Zukünst. der darf nicht
sprechen: „Was bringst du mir ?", sondern der muß sagen:
„Was habe ich dir zu bringen !" Sv muß es heißen! — Haben
vir dem Glück unserer Vergangenheit  keine weise Lehre
zu entnehmen?? Ja doch, ich weiß eine : Tust jedem sein Glück
Neu bleibt, wenn er den Bedingungen treu bleibt, die seines
Glückes Grundlagen waren. Und haben wir aus den Wun¬
den,  welche die Vergangenheit uns schlug, für unser Glück
selber nichts gelernt ? — 'Ja doch, ich meine die Wahrheit,
daß, wer gegen sein Schicksal den Kops verliert, verloren ist
Md daß, wer immer einen Kopf höher bleibt, als sein Geschick,
im vorraus schon das Spiel gewann. Und die Zukunft?
06 sie uns das alte Glück bringt ? Tas kann uns panz
gleich sein. Aber jedenfalls wollen wir der Zukunft die alte
Kraft und Treue entgegenbringen, die uns in der Vergangen¬
heit das Glück erzwang. Ob uns die Zukunft Wunden
schlägt? Wahrscheinlich! Aber ganz gewiß können wir den
Mbedeutenderen ruhigen Gleichmut und den schwereren ein
Stück Heldenmut entgegensetzen.

i Doch diese Neuhjahrsgedankeu bedürfen noch einer Ergän-
King und Vertiefung. Wir sitzen hier auf der Welt und sinnen
Md planen und legen uns unser Leben zurecht und denken
jetzt geht es so . . und dann so . . . und dann kommt das
, .; und dann kommt jenes . . . unö — zuletzt kommt es
»icht so und nicht so und überhaupt ganz anders , als inan es
gedacht und geglaubt und gewünscht und gehofft und gewollt
und ersehnt und so weiter und so weiter. Ta kommt >. eft'M
Tages' . j . ein ganz kleines, unscheinbares „Etwas " an
einem ganz gleichgültigen, belanglosen Tage (Zufall , sagen
die Toren) — und daran,  bloß daran hängt dann eines oder
Aeier oder mehrerer Menschen gesamte Lebenszukuntt ! Das
aber ist das Werk des Einen da droben, von dem der fromme
Dichter singt, er habe die Sternlein gezählt, daß ihm auch
nicht eines fehlet, der da von Anfang unser Menschenleben
ersann . . . und alle Menschenleben, die jemals mit dem
duftigen zusammpuhveffen sollteim ' . und der alles
Glück im voraus ersann, an dem unsere Seelen wachsen sollten,
SU höherem Glück hinauf . .. . und der alle Wunden im
daraus erdachte, die unseren Seelen geschlagen werde» mühten,
damit sie an ihnen sich läuterten zu höherem Sein . . . und
der alle Kämpfe und Prüfungen im voraus erfand, die wir zu
bestehen hätten, damit er uns über immer Größeres setzen
Wune!
§ h Ncnjahrsgedanken !

' Es muß ja nicht immer Polittk sein und Alltagsgewäsch, es
gibt noch viel, viel Höheres und Schöneres ! Kommt, wir gehen
ein Stück Wegs zusammen durch das Neue Jahr , vielleicht, daß
b>ir manches voneinander lernen können!

« , Klingt an, und „gut sein immerdar"
Sei unser Wunsch zum Neuen Jahr!

In diesem Sinne grüßen wir alle unsere Leser in Stadt
und Land und wünschen ihnen Glück und Segen im

Neuen Jahre!
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neues vom tage.
In Madgeburg erklärte sich bei der Abstimmung der

Eisenbahner eine Zweidrittelmehrheit für den Strerk.

.. . Tie de ut sche P r ote stn ot e gegen die Note der inrer-
Eiiczten Kommission über Auflösung der sicherte ttspmrzei.
'Met die bolle Billigung der Berliner Presse.

. >Am 1. Januar 1921 wird der deutsch - bc lgist chS
sprechverkehr  in demselben Umfange wie vor dem
wieder gufgenommen. lieber die Gebühren geben dre

^tnsprechanstalten auf Verlangen Auskunft.

' d'Annunzio hat, bevor er Fiume verließ, eine Erttärung
^Mfcntlicht, in der es heißt, es lohne sich nacht, sur statten
" sterben. '

„ Nach der Humanite ist die Bevölkerung Fra nk-
'klchs  von ungefähr 39674000 Seelen rm Achre IMS
M 36 3M000 im Jahre 1920 (nicht euyjeredjnet ^ lsap.

6Whringen ) zurückgcga n gen.

Die schwedische  Aa -G. B5 ." ? ^ ne eu
^ien hat "ihren Arbeitern mttgetcrlt , daß , ,e vom neue
Mre an die Arb e,i 'is löhne
^ ^ usttzen gezwungen sei. Dre Mehrzahl d _

g; sich mit der Herabsetzung einverstanden

soll etncr  Meldung der Agen « Radio aus
der Papst  die Entscheidung getrofftn haben . o \

5 " waltung  der Bezirke von , E » pen , und Mar
^dh dem Bischof von Lüttrch ubertrage -r

Der deutsche Dhem.
Der Köln . Ztg. entnehmen wir folgende Meldung des

WTB . : Am 7. Dezember wurden auf Veranlassung des
Vorsitzenden der Interalliierten Schisfahrtskommission in
Köln , des französischen Obersten Dumont , zwei Pölizeiboote
der Rheinstrombauverwaltung (in Bingerbrück und St.
Goar ) von den Franzosen reguiriert . Dem zuständigen«
deutschen Vertreter erklärte Oberst Doumont einige Tage
später, er habe den Auftrag , die gesamte Schiffahxts - und
Strompolizei sowie die kriminelle Polizei auf dem Rhein
innerhalb der französischen Zone zu ,übernehmen . Er würde
dafür sämtliche Polizeiboote  der Rheinstrombau¬
verwaltung in Beschlag nehmen  gnd sie seiner¬
seits zur Ausübung der Schifsahrts - und allgemeinen Po¬
lizei in Dienst stellen. Mit der Polizeiaufsicht zu Laude
sowohl wie zu Wasser würden französische Offiziere beauf¬
tragt werden. Die Wasser baubechörden  müßten un¬
ter völliger Kontrolle  der .Interalliierten Schiffahrts-
kommission ihren Dienst verrichten. Die Polizciboote hätten
die Flagge der Schiffahrtskommisswn zu führen , und die
Ungestellten der Wasserbaubehörden würden mit der Arrn-
binde der Kommission versehen sein. Im Falle der Weige¬
rung solle die Auflösung der bestehenden Behördenorgani¬
sation erfolgen . Nach wettern Nachrichten ist es anscheinend
inzwischen dem französischen Einfluß gelungen , die Inter¬
alliierte Schisfahrtskommission zu Beschlüssen zu veran¬
lassen, die auf die Uebernrhme der gesamten Polizeigewalt
auf dem Rhein innerhalb sämtlicher vier Besetznngszonen
durch die Militärbehörden des Verbands abzielen . Wie das
WTB . hört, sind von den deutschen amtlichen Stel¬
len  alsbald na«h dem Bekanntlverden der gegnerischen Ab¬
sichten energische Schritte unternommen  wor¬
den, , um eine Zurücknahine der getroffenen Anordnungen zu
erreichen und weitern Maßnahmen ähnlicher Art 'vorzu¬
beugen . Insbesondere wird auch darauf gerechnet werden
können, daß den beteiligten Beamten der Rheinstromban-
Verwaltung , gegenüber unberechtigten Maßnahmen der Be¬
setzungsbehörden ein Wirksamer Schutz zuteil werden wird.

Die kritische Frage.
Wie die Wiesb . Ztg' erfährt , wurden die maßgebenden

Mitglieder der Reichsregierung sofort nachl Berlin zurück-
gerusen, um zu dem Vorgehen der Entente in der Entwafs-

'̂ nungsfrage Stellung zu nehmen. Für die nächsten Tage
ist bereits eine wichtige Entscheidung bringende Kabiivtts-
Ä »no anberaumt worden. Die Note des Generals Rollet,
dre die- Auslösung der Sicherhettspolizei fordert , hat von
Neuem große Beunruhigung in Regierungskreisen hervorge¬
rufen . Man sieht die Situation als äußerst ernst an , ob¬
wohl an und für sich allgemein die Auffassung vertreben
wird , daß es die Alliierten nicht zum Äeußersten kommen,
lassen werden. Im übrigen ist man in der Wilhelmstraße in
Bezug auf die ganze Angelegenheit sehr zurückhaltend. Be¬
vor nicht das Kabinett abermals zu den schwebenden Ent¬
scheidungen Stellung genommen hat, wird von den Regie-
rungsverttetem jede persönliche Meinungsverschiedenheit zu-
rückgewiesen.

Bermmderung der Abgeordnetettzahl.
Die letzten Parlamentswochen haben den Gewinn ge¬

bracht, daß die großen Parlamente , die mehr als 400
Mitg,lreder zählen, einfach nicht arbeitsfähig sind. Der An¬
drang zum Rednerpult ist so stark, daß positive Arbeit über¬
haupt nicht mehr geleistet, sondern nur noch geredet wird.
Wre nun nach der T . R . Verlautet, werden beim neuen
Retchstagswahlgesetz diese Umstände berücksichtigt werden.
Bisher kam auf 60000 Stimmen ein Abgeordneter . Wahr-
scheinlich wird bei den nächsten Reichstagswahlen erst aus
75 000 Stimmen ein Abgeordneter entfallen . Das Reichs¬
parlament würde dann nicht mehr 425, sondern nur noch
370 Abeordnete zählen. Der preußische Landtag ', der am
Februar gewählt wird, wird etwa 350 Abgeordnete auf¬
weisen . ( J

Deutschland.
Ein Tru ppenübungsplatz für Siedlungs-

8 wecke. ~ *
Das Gelände des ehemaligen Truppenübungsplatzes des

18. Armeekorps ber Bad Orb soll für Siedlunaszwecke vor-
nehmlich für schwer kriegsbê chädigte Land)virte abaeabbeu
werden. - J “

McCormicks Mit 'tlerdienst.
Der amerikanische Senator McCormick hat Berlin vet-

lassen und sich zunächst nach Eofifettj begaben. SSot seiner
Wreise hat er dem Berliner Amerika-Institut einen Besuch
abgestattet . McCormrck gehört dem Aufsichtsrat des Sm .th-
sonian -Jnstrtuts in Washington an , das im Zilsaminen --
wirken mit dem Amerika-Institut für den geistigen Aus¬
tausch zwischen Deutschland und Amerika tätig ist Wäh¬
rend seines Besuches im Amerika-Institut sprach' sich Mc¬
Cormick über dre Aussichten der deutsch- amerikanischen aei-
stigen Beziehungen günstig aus und faßte sein Urteil über
die allgemeine Lage in die Worte zusammen : „Am Ende
des Tunnels kann man Licht sehen ." Zur Er¬
reichung einer Annäherung zwischen den beiden Staaten
hält McCormick besonders auch den gegenseitigen Besuche der
Hochschulen durch die Studenten flrr sehr wichtig , und er
meinte , daß mit Rücksicht auf die Balutavrrhältnisse in
'Amerika den deutschen Studenten sehr entgegengekommen
werden muffe, etwa durch Errichtung von Dötlarstispendien.

Aus Sem ütî rlahnfcRf**.
ii Einmaliger Fcrnsprcchb itraq . Die Post teilt mit:

Behörden , Gemeinden, Kirchen, kirchliche oser reich'öse Ge¬
meinschaften sowie Träger der reichsgesetzlichen Kranren -,

Unfall - , Alters - usw. Versicherung können mit Zustimmung
des zuständigen Finanzamts von der Zahlung der Kapitals¬
ertragssteuer von den von der Postverwaltung zu zahlen¬
den Zinsen füx den einmaligen Fernsprechbeitrag befreit wer¬
den. Entsprechende Anträge sind mit dem Feststellmrgs-
bescheid des Finanzamtes bei dem zuständigen Postamt ein¬
zureichen.

u Wandertag . Z« unserer engeren Heimat ist stets aus
dem Lande zu Weihuachten ein dritter Feiertag in Form
des „Wandertages " gefeiert worden. Es war der Zahves-
festtag der ländlichen Dienstboten , ihr freier Tag , an dem
ihr Treiben völlig das Dorsieben beherrschte, an dem auck
die übriae Dorfbevölkeruna verständnisvollen Anteil nahm.
Alles , was an ländlichen Dienstboten seinen Dienst frei¬
willig oder unfreiwillig wechselte, wandcrte nur an diesem
einen Tag im Jahre , als ein Schimpf galt ' es , zu anderer
Zeit „aus dem Jahr » zu laufen . Knechte und Mägde , die
in ihrer Stellung blieben , halfen den andern beim „Wan¬
dern ". .und das aab den Rahmen kür ein festliches Dorf¬
treiben . In diesem Jahr !var das rechte Wandertagstr -röen.
besonders in den Dörfern der Aar wieder zu beobachten,
nachdem es auch damit - während der Kriegszeit io ganz
stille geworden war . Ziemlich viele waren es . die anschei¬
nend den ..Mievena/Mtetpfenniai , das Zeichen des um ein
Jahr verlängerten Dienstvertrages , nicht angenommen oder
vielleicht auch nicht angeboren erhalten hatten, und mm in
neue Arbeitsstätten umzogen . Da sah man wieder die
Wagen vorbeifahren mit singenden Burschen und Mädchen
besetzt, oabei die Kiste mit den Habseligkeiten dessen, dem
man zum neuen Heim „wandern » half . Auch zu Fuß zogen
sie truppweise auf den Straßen umher, und überall sah
man auch wieder das unvermeidliche Attribut der faftcen-
den Gesellen — die Schnapsslasche, die auch immer wieder
den Zuschauern zum Bescheid tun hingereilcht wurde. Daß
dabei die Wandertagsfreude gegen die Abendstunden hin
hier und da etwas sehr geräirschvoll wurde, wird nickt wun-
dernehmen.

i « Niederneisen , 29. Tez. (Silberne Hochzeit.) DaF
Fest der silbernen Hochzeit begingm heute in voller Lebens¬
frische die Eheleute SchreinermeisterKarl Scheidt und Frau Eli¬
sabeth, geborene Stotz.

u Flacht , 30. DA (Kriegergedenksteiu). Beratungen zwi¬
schen den beiden Gemeinden Flacht und Nieverneisen über
C'-i .chttmg eines Kriegergedenksteinsführten zu nachstehendem
Ergebnes : Wie an anderen Orten, so soll auch in den beiden
obengenannten Gemeinden unseres Kirchspiels eine freiwillige
Geldspendung borgenommen werden, um davon den im Kriege
gefallenen Helden eine bleibende Gedenkstätte zu errichten.
Tie am zweiten Weihnachtstag in Niederneisen erfolgte E;n-
'zeichnuugen lasten eine recht erfreuliche Summe aüfweisen und
sind noch nicht abgeschlossen. Man beabsichtigt, den Gedenk¬
stein auf dem Friedhof in Flacht aufzustellen.

Aus Bad Ems und Umgegend.
e Polizeistunde . Anläßlich des Stzlvesters wird die

Polizeistunde für heute abend bis 1 Uhr nachts ver¬
längert.

- e SYlvcsterball . Auf den heute abend im Saale des Emser
Lichtspielhauses stattsindenden Sylvesterball sei hiermit noch¬
mals hingewtcsen. Es wird dazu bemerkt, daß das Tanzen
frei ist. '

Aus Diez rmv Umgegend.
ch Der Schulunterricht in der Realschule und Höheren

Mädchenschule beginnt am 4. Januar.
d Konzert . Tas Restaurant „Reichsadler» in der Rasen¬

straße hat Sonntag , den 2. Januar in seinen Räumen Konzert,
welches von der beliebten Kapelle Berneiser ausgeführt wird.
Diesmal findet das Konzert bestimmt statt.

, d Persoir « ki/-,t . Ter Magistrat hat in seiner letzten
Sitzung die n.ibesetzc Polizeiwachtmeisterstelledem Herrn Al¬
bert Kröller tot  Gückingen ülertragen, «iröller hat die
Polizeischule ,n Co touö bere is oeft'cht. > .

d Alter dies , 29 Tez. Für Linterunterhaltung
ist auch in un "rem Co e :c chä.h gesorgt. Fast-jeden Sonntag
tritt eia anderer Ve e.n oder einer der immer zahlreicher wer¬
denden Klubs mit s-gend euer Veranstaltung an die Oeffeut-
lichkeit Eine : Höhepunkt siernttizer Vorführungen aber be¬
deuteten die Ans :ll,"unge.n der hiesigen »Kttegsbeichädigten-
Ortsgruppe an: zweiten Wethen chistag. Um die Leitung decsel-
bien hat sichL-h e S'chö he.r v- d ent g macht. Nehlen sorgfältig
eingeübtcn und flott eespse.ten Theaterstücken ernster und hei¬
terer Art sprachen besonders die gutgelungenen 'Chöre eines
eigens zu diesem Werke gebildeten gemischten Chores au.
Der zum Besten eicer Krieg r oastenkasse bestimmte Reinertrag
der Veranstaltung war se r le riedigend, auch eine gleichzeitig
stattfindende Verlosung beachte gute Einnchmen. — Eine
Organisation  landlichar ^ nstbvten hat sich hier ge¬
bildet mit dem Zwecke, gemeMchastlich) einheitlich erhöhte
Lohnforderungen durchzusetzen. In einer Zeit, in der sich
eben alles organisiert, kann es auch ihnen sicherlick kein billig
Denkender verübeln. Aber Angst und Bange kann einem wer¬
den, wenn man bedenkt, Me sich diese Zeitkrankheiteigentlich
noch auswachsen mag. _ _ '_'

ttmrtntier Xeil
J .- Rr . 1415 . Diez,  den 31. Dezember 1920.

Betr . : Anordnung gegen den Wohnungs-
mang el im Unterlahnkreis.

Aus Grund der mir von dem Herrn Regierungspräsi¬
denten erteilten Ermächtigung wird die im § 5 der Ver¬
ordnung des Kreisausschusses vom 23. Juni 1920, Amtl.
Kreisblatt Nr . 55 ftstgesetzte Frist, betrefsend Versiigting
über Wohnungen durch das Kreiswohnungsamt , vorläufig
auf unbestimmte Zeit verlängert.

Der Vorsitzende des KreisausschussesI . fl Scheuern.



Ein recht glückliches

Neues Jahr
wünscht allen Freunden und Bekannten,
sowie unseren verehrten Gästen

Emil Busch u, Frau
Hotel Herrenhaus zum Bären

Holzappel

U

Kaffee Hof von Holland in Diez.8
V V VVWV VVV W VW V V V W V V VV V VW V V V V V vv 'vww

Silvesterfeier -
am Freitag abend bis 1 Uhr

Grosses Künstler-Konzert
mit Ball.

M Desgleichen am Neujahrstage und Sonntag , den AM  2 . Januar 1921 von 4 Uhr ab

I Großes Künstler • Konzert.
w

-Tanzen gestattet . -

Zum Reichsadler
DIEZ Rosenstr . 13
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Sonntag , 2 Januar , ab 4 Uhr nachm.

Großes Künstler-Konzert
ausgeführt von der Kapelle Berneiser

Heinrich A scheid.
v

NB. Das Konzert findet bestimmt statt.

n n ^ ^ . nnnnnnn

Erster allgemeiner Kommen
alter Waffeistideitei.

f
►

Am 18. Januar 1921 , 3 V* h . s . t . findet in
Limburg a. d. Lahn im Saale der „Alten Post“
der erste Kommers alter Waffenstudenten statt, veran¬
staltet vom V. C., V. d. 8t„ K. S. C., A. T. B., R.S. C.,
W. 8. C., D. B., 8. V. und L. C.

Hierzu werden alle alten und jungen Waffen¬
studenten Limburgs und Umgebung herzliehst eingeladen.
Schluß 10 Uhr.

Nähere Auskunft erteilt der Unterzeichnete Presseausschuß,

I. A. :

Rechtsanwalt Fachingor , Limburg.
P. Meuser , Camberg

■HTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT

2«I . Zimmer
für 2 Damen sofort m
mieten gesucht. Off. unr.
W . 60 an d. Geschäfts¬
stelle 1726

AhMbk « :
eiu großer Küchenschrank,
1 Süchentisch, 3 Stühle,
gut erhallen. Näh i. d,
Gesch. ' 1721

Zukunft
Charakter. Eheleb.,Reich-
tum, Glück wird nach
Astrologie, (Sterndeutg )
berechnet. Nur Geburts¬
datum und Schrift ein¬
senden. Viele Dankschr.
auszuweisen. Thews,
Ha««ov«r, Poktka» .

Guter baltener

zu kaufen gef.
DÄautz, Ems,
Wichelmsallee 47

Hochlohnende dauernde

bietet sich iüchk. Herrn
oder Dame durchd. Ver¬
trieb», erst kl Toilette-
Seife «,Seifenpulver.
Kernseife« pp. für
großen Bezirk. Gefl.
Off an Zeller , Fried-
derg, (Hessen!_

Bad Cm * »
Katholische Kirche.
Freilag, 31. Dez.

6 Uhr: Jahresschlußan¬
dacht mil Te Deum u.
sakr. Segen.

Samstag , 1. Jan . 1921
Neujahrstag.

Fest der Beschneidung
des Herrn.

Heilige Meffenr
I « der Pfarrkirche 6l/s

Uhi. Predigt.
8 Uhr r KindergotteS-

dienst,
10V« Uhr: Hochamt,
Predigt.
in der alten Kirche 8
Uhr.

Nachm, 8 Uhr Mutter
Gottes-Andacht

Nachmittags 4 Uhr Ge-
legcnheit zur hl. Beichte

Sonntag , 2. Januar.
Namen Jesu-Fcst

Der Gottesdienst ist wie
am Neujahrstag.

Nachm. 2 Uhr : Andacht
vom hl.,Namen Jesu.

Am Mittwoch, nachm. 4
Uhr Gel. z hl.Beichte

Dausen «« .
Freitag 31. Dez.

Sylvester.
Abends 8 Uhr : Liturg.

Gottesdienst.
Samstag , 1. Jan . 1921

Neujahr.
Vorm. 10 Uhr: Predigt
Text : Luk. 13, 6- 9.
Nachm. 2 Uhr: Predigt.
Tert : Psalm 90
Sonntag , den 2. Jan.

Sonntag n. Neujahr.
Vorm. 10 Uhr: Predigt.
Text: Judä 17—25
Nachm. 2 Uhr r Predigt
Text: Psalm 146

Diez.
Katholische Kiröbe.

Freitag abend 6 Uhr:
Jahreischlußandacht mit

Te Deum.
1. Januar . Neujahrstag.
7V2 Uhr: Frühmesse.
10 Uhr Hochamt.
2 Uhr Vesper.
Sonntag , den 2. Jan
77, Uhr Frühmesse.
10 Uhr Hochamt
2 Uhr: Andacht.

Jsr . Gottesdienst.
Freitag abend 440
Samstag morgen 9,00
Samstag nachm. 4,40
Sonntag abend 5.25.
Bauschule in Oldenb.

Meister- und Polierkurse.
Eintritt August, Okt, Jan.
Ausfübrl. Programm 2 M,

Frrito. Ftticivichr, C-Ks.
Unsere diesjährige Neujahrsfeier

findet Sonnt ag , den 2. Januar,  nach¬
mittags 4 Uhr im Gasthaus „Zur Krone" statt,
wozu unsere Mitglieder und Ehrenmitglieder,
sowie Freunde und Gönner herzlichst einge¬
laden Werden.

, Tie Musik stellt unsere Feuerwehrkapelle.
Anzug , Rock, Mütze.

Der Borstand.

ituhlfabribation
Karl Fickeis , Diez, Pfaffengasse28

Empfehle Stühle aller Art
in sauberster Ausführung evtl, nach
jedem Muster Reparaturen prompt

und billig.

. . . . .

Fiir die Festtage empfehle ich:
Cognac Weinbrand Mk. 50.—
Franzos . Cognac

Marke L. Laurence Filsu. Co. „54 .—
Orig.Schwarzw .Kirschwasser „ 63 —
Orig. Bad . Zwetschenwasser „ 52.—
Orig. Jamaica Rum „ 55.—
Jamaica Rum Verschnitt „ 48.—
alles garantiert reine erstklassige Ware,
per Flasche einschl. Glas und Steuer.

Außerdem:
Bordeaux -, Burgunder - u. Südweine
in bester Qualität zu billigsten  Preisen.

Josef Eiser , Bad Ems
Haus Alexandria.

» » » » » > » » I« » ,,,,

Todesanzeige.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten zur Nachricht,

daß unser lieber, treusorgender Vater, Schwiegervater, Großvater
und Urgroßvater

Herr Kirchenvorsteher

Karl Schlau
gestern abend 7U» Uhr nach kurzem Leiden, im Alter von
87 Jahren sanft dem Herrn entschlafen ist.

Horhausen , Holzappel, Charlottenberg , den 30. Dez. 1920.

Die trauernden Hinterbiebenen.

Die Beerdigung findet statt am Neujahrstage, nachm. 4 Uhr.

-- , . - ' . .
-v - , . ' ■■ -

- O v>'t
' KMW

4DIEZ t
Freunden und Bekannten entbieten ans diesem Wege die

herzlichste« Glückwünsche
zum Jahreswechsel!

Fritz Nold, Metzgermeister,
Theodor Bleitgen , ;
August Knecht, 1 .
A . Merkel Wwe.
Friedrich , Obsthandlung
W. Thiclmann , !
PH. Wisiing,
H. Aschcid, '
Ph . C. Paul , -
Ernst Nold, '
PH. H. Meckel,
A - Rau , Obsthandlung ' >
Adolf Sehberth,
Kernwein , Gastwirt,
Gebrüder Levita,
Carl Heck jr.
Carl Brodhage
Ernst Hatzfeld, *
Karl Tüscher
Max Maier,
August Hautzel, >
Emil Mancher,
Wilh . Michel, Fuhrmann,
Christiane Ludwig , Wwe,

Korbgeschäft
Gustav Hennemanrz . i

Wilhelm Seher,
Schreinermeister,

August Mies,
Heinrich Fvebel,
Wilhelm Nold, jr.
Schade und Füllgrabe,
Gärtnerei Philippbaar,
Bäckerei Lotz,
Prätorius , Hof v. Holland,
Weimer , „Pfälzer Hof",
Georg Merkel,
Zimmermann , Putzgeschäst
Wilh . Zimmermann,

' Möbelhandlnng.
A. Clzemann,
Heinrich Gensch
Theodor Steinheimer,
Geschw. Theten , '
Alfred Mull,
Heinrich Kröller,
W. Sterkel , Bäckerei,
Jos . Buet,
Adolf Hief,
Nie . Finkler.
Albert Maus,
Wilh . Schwarz , Bäckerei,

W. Enteneuer , !
L. und W. Kah,
Kaufhaus A. Stein , ' \
Adolf Mah , .
Karl Toß,
Fritz ' Stahlschmidt,
W. Tombach,
B . Schmiemann,
Kaush . A. Koenigsberger
Paul Lehmann,
Adolf Keller,
Georg Ströhm , " i
F . Hickmann,
Heinr . Philippbaar,
Wilh . Steinhauer , , * i
Fritz Maus , Schuhmacher, j
I . Schreiber . !
K. Reinhard , Bäckermstr. 1
Jakob Erbach . Kaufmann , .1
Hermann , Frink,
Rudolf Rieder , Kaufmann,
Otto Schneider

Maler und Anstreicher,
Gebr . Prinz,
Christian Kunz,

von5

Meinen werten Gästen, Bekannten u.
Freunden ein

Prosit Neujahr!
H. Fürhoff , Ems,

Hotel Aleti anma.

fi

Cafe
Schweizerhaus

Bad Ems
täglich geöffnet.
II

Altdeutsche Weinstuben , Bad Ems.
Samstag, 1. u. Sonntag, 2. Januar

Preis -Kegeln
l .Preis300M. 2.Preis200M. 3.Preis 100 M.
Schluß Sonntag ValOUhr. Neues Kegelspiel.

Es ladet ein Gustav Schmidt.

Für Selbstversorjfer.
Wir verarbeiten in unserer masern einge¬

richteten Mühle Hafer und Gerste auf Mahlkarte
zu prima Flocken und Grütze bezw. Graupen.
Tie Flocken und Grütze bezw. Graupen können
fosott mitgenommen werden . Um eine Reise
nach Andernach zu erübrigen , stellen wir es
den Selbstversorgern anheim , den Hafer resp.
die Gerste per Bahn an unsere Adresse nach
Station Andernach zu verladen und werden
wir die Fettigfabrikate proniyt per Bahn
wieder zurückschicken.
Andernacher Mühlenwerke , G. m. b.H.

Andernach.

Zur Sylvesteifeii
Dich;

| streick
He

adts,
getri
keie

feinste zuckergesüßte
Rum -Arak , Burgunder

Punsch -Essenzen , *
echte Seiner Punsi

Reiner Arak und Ruf
sowie Arak - u. Ruit
Verschnitt , Weiß -, Rot*
und Südweine , Wein*

und Ohstsekt
:: sämtliche Liköre I
franz .Cognac u.Weinbraitd
in bekannt guter Qualität zu bill.

C.J.Wittmann&C<
Bad Ems

Römerstr. 71 und Bleichstraße.

Gesellschaft sucht für ihr Dr«'
sicherun gsg eschäft ^ 7^ -

Alte
p ortvers
mit den besten Beziehungen zu Ham » M,
Industrie für die Provinz Heflen-NaMH
den Ausbau der Organisation . Fächle"'■
Nachweis guter Erfolge ihrer bisherigen
teil wollen ausführliche - ÄSetoerbuna ^
Ausgabe von Empfehlungen und
Ansprückre eintcidjen unter F . 105 an dit MS -
dieses Blattes . '

Groß>e Auswahl. Billigste
Glasierte Wandplatten , l <6.
platten , einfarbig u. schöne bunte «auf
Jätallplatten , Tonrohre , wei ** »

Spülsteine.
Emil KöUijf , Wie »b *<gj
Adelneidstr. 54. — Fernsprecher

Verlegen durch geübte
Prompte zuverläsFii sto Lieferung an<h
Mengen. Günstige Gelegenheit für Wie“® :
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l

Derselbe beginnt iontag, den3. Januar
und zwar mit einem billigen Verkauf von

i

äsche , Weisswaren , Kollektionswäsche

Ein großer Teil der Wäsche ist eigene
Anfertigung, die Stückware selbst

ausgerüstet.

TAPPISER & WERNER
:: X *öhrstr . 23 .

ßM - Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster und unserer weiteren Annoncen.

Bekanntmachung.
An der Ablösung Huben sich zur Zeichnung

dm Beitrügen beteiligt :

1. Theodor Bleitgen , Kaufmann , 2. Jakob
Aehl, Gastwirt , 3. Bernhard Sch an g, An-

eicherrneister, 4. Scheuern , Bürgermeister.
Heck, stellv. Bürgermeister , 6. Gasteier , Ober-
dtsekretär, 7. Neeb, Stadtsekretär . 8. Schuss,

etriebsvorsteher , 9. Bürgermeister Künzler-
eiendrez. 10. Keller Adolf, Uhrmach t  11.
ah Adolf, Kreisausschußoberassistent , Wetzlar,
. Keuper, Wilhelm, Schneidermeister , 13.

Angerstein, Oberdertvaltungsfekretär , 14. Frink
«mit, 15. Vorwitt , Hans jr ., 16. Langlotz,
Schneidermeister, 17. Grün , Rektor . 18. Müller,
Palizeioberwachümchster. 19. /Schuck, Jakob,
Tachdeckermeisier, 20 . Schäfer , Studienrat.
A. Rudolf Bell , 22. Wenig , Lehrer a . D ., 23.
Mersch, Direktor , Berlin , 24. Opsermann und

rau, 25. Karl Groß, Kaufmann , 26. Schnei-
rmeister Wirth , 27. Hartmann , Tr . San .-Rat,
. Diedrich Fokken. Buxtehude , 29. Karl
Menbach, Architekt, 30. Jakob Reusch, Schlos-
Meister , 31. Louis Schneider Wwe., 32.

"chade und Füllgrabe , 33. Paul , Stadtrent-
ister und Familie , 34. Paul Karl , Kauf¬
en, 35. Paul Albert , Kaufmann , 36. V
renbcrg , Dentist , 37. Karl Doß , 38. Martin

abcl, Metzgermeister, 39. Georg Baltzer , Kauf-
'tin , 40 Albert Rau , Kaufmann , 41. Theodor
einheimer, Hotelier , 42. Otto Meyer , Kauf¬
en, 43. Meyer, Gendarmeriewachtmeister a.

‘A-  Frau Münch , 45 . Michael Dries , Schrei-
46. Karl Froh , Sägewerk , 47. Sittig,

Kaufmann , Balduinstein , 48. Storto
Schuhmachermeister, 49. Ernst Hatzfeld

rmeister, 50. Schepp, Hauptlehrer a D ..
. ^ " Ngshaufen, Lehrer , 52. Tienethal , Kanz-

^mstent , 53. Thomas , Karl , Mctzgermeister,
Äterkel, Theodor, Metzgermcister, 55. Ster-

U Wilhelms Wcksrmeister , 56. Reinhard,
^rl . Bäckermeister, 57. Stahlschmidt , Adolf jr ..
Ausinann , 58. Reusch, Heinrich, Eichmeister
». Fritz, Metzgermeister, 60. Kausimus
50Ntgsberger. 61. Berninger , Heinrich , Trogist,
E . ^°tz, Heinrich, Bäckermeister, 63. Metel,

Buchhandlung, 64. Kaiser, Kreisausschuß
kr? si' retär , 65. Schäfer , Kvm. Kafscnrendant,
« - R., 67, Hilgers , Apotheker, 68. Tücher,

k Tentist , 69. Stern , Julius , Kaufmann,
- Eufinger , Pfarrer , 71. Rosier , Hubert , Kauf-

7- 2̂. C. Kunz, Geschäftsführer, 73. Buet,
Buchhandlung , 74. Bechtel, Heinrich,

^tchastsführer , 75. Firma W. Thielmann,
!£ , » Wb Wolf, Kaufmann , 77. Otto Bühl.
KT™ iantb 78. Georg Strühm , Spediteur , 79.

nsiage Ernst , Kaufmann , 80. Hennemann
Allermeister . 81. Eehbert , Adolf, Bäckermeister

Knoll u. Tchrn , Metzgermeister, 83. Wj f .ng,
,lpp, Friseur , 84. Schmiemann , Bernhard,

8k Lotz, Adolf, Mctzgermeister,
^uchstein , Rechnungsstellec, 87. Stahl , Lan-
^nkrendant , 88. Maus , Bankbeamter , 89.

lheimer, Wilhelm, Witwe, Rosenstrahe , 90.

August und Hermann Ströhm , Spediteurs 91.
Zimmermann , Kreisobersekretär , 92. Mickel.
Kreisbaumeiste ^ 93. Sckaefcr . Komwerzien-
rat , 94. Schwarz , Pfarrer , 95. Wilhelm ;, Dekan,
Ä6. Michel , E . W., Kontrolleur.
97. Jak . Ähren , Direktor.

i Diez,  den 30 . Dezember 1920.
Der Bürgermeister.

I . V. Heck.

DeismükiLklief.d-AMM Ir;
Freitag , den 31 . T ezember,  Aus¬

gabe von Butter an Kranke  bei Hugo
Schmidt . s

In das Handelsregister A ist unter Nr . 83
die Firma „Jakob Voßen , Diez " und als al¬
leiniger Firmeninhaber der Kaufmann Jakob
Voßen in Diez eingetragen worden-

Das Geschäft führt Landesprodukte , Fut¬
ter - und Düngemittel , sowie Bau - und Brenn¬
materialien.

Diez,  den 22. Dezember 1920.
Das Amtsgericht.

W “ Montag bis Samstag
Verkans in Bad Ems

im Bolks -Bekleidungs-Laden
Ecke Bahnhofstraße , gegenüber Cafe Web-er
sollen noch Bestände zu verbilligten Preisen
verkauft werden : s

Anzüge , Arbeitshosen , Biberhemden , rind-
led . Schuhe , Hausschuhe, Wämse, Handschuhe,
Hosenträger , blaue Jacken, Joppen , 120
Zttn . breite Schützen - und Waschkleider¬
reste , Unterrock- und Kleiderbiberreste.
Taschentücher , schwarze und blaue Kostüm¬
stoffreste, Strickwolle , Stopfgarne , Socken,
Garne , Zwirne , Knöpfe, Bänder , Aufnehmer
Einlegesohlen , Futterstoffe , Nessel, eisen¬
feste Hoseuzeuge, JmnüntziB ibernntcthosen,
neue Strohfäcke , ferner Frucht - und Mehl¬
säcke, einmal gebrauchte starke Reissäcke für
alle Zwecke. •

Verkauf jeden Tag von 8 Uhr früh bis
abends.

Karl Schröder

Holzverstcigcrmg.
Dienstag , den 4. Januar,  n . Js.

nachmittags 1 Uhr anfangend , kommen im von
Marschall 'schen Walde Distr . „Unter der roten
Hohl"

128 Rm . Buchen -Knüppel,
3375  Ia . dergl. Tnrchforstungswellen

zur Berste igerung.
Händler werden nicht zngelasien.

, Hahnstätteu , den 30. Dezember 1920.
von Marschatt'sche Verwaltung.

Schön

Aukmeine billigenPreise

IO1,1,]Rabatt
Pelze.
Um den Wünschen meiner zahlreichen Kun¬
den Rechnung zu tragen, bin ich vom 3. Ja¬
nuar bis 8. Januar 1921 nun nochmals mit
einer sehr großen Kollektion fertiger Pelz¬
waren aller Art, Kragen und Muffe aus bestem
Fellmaterial in prima Verarbeitung wie:

Weißfuchs,Graufuchs, Kreuzfuchs,
Alaskafuchs, Silberfuchs, Zobel¬
fuchs,Blaufuchs,Luchs,Silberwolf,
echt Skunks, Skunksopossum,
Opossum,Maulwurf,japan.Marder,

Persianer, Kanin u. s . w.
ferner mit einer großen Auswahl in

Danienpelzmänteln, Pelzhüten und Herren¬
kragen im

Hotel „Wildes Schwein “ , Zimmer 2
in Coblenz

den ganzen Tag anwesend.
Schwarze Pelze , Tierform und Muffe von

Mk. 200.— an.
Meine Waren sind erstklassig.

Meine Preise sind konkurrenzlos billig.

Cr. Ä. Schneider,
Pelzwaren-Spezial vertrieb,

Frankfurt a . M.
Besichtigen Sie, bevor Sie kaufen, ohne jede
Verbindlichkeit meine sehenswerte Ausstellung.
Wegen des großen Andranges «bitte ich um
Besuch in den Vormittagsstunden. Auswär¬
tigen Kunden vergüte bei Einkauf von M.200.—

M. 10.— Fahrtkosten.

Rhein*u.Moselweine
Heinrich Maxeiner , Weinhandlung
Bad Ems. „Zur Wacht am Rhein“ Telef. 143

AHN-PRAXIS^
Nassau

Charlotte Kyritz Emserstrasse 1
Sprechstunden jeden Werktag ausser Sonntag

von 9—12 und 8—6 Uhr.
Behandlung von Krankenkassenpatienten.

Grs.-Dttkin Ällgerlilst
. Bad Ems

Am Sonntag , den 2. Januar 1921,
von4 Uh? nachm- ab:

Konzert, ChrWanmvkrlosllng«.
- — Satt— --

im Vereinslokal Weilburger Hof.
Tie Herren Ehren-, sowie inaktiven Mit¬

glieder nebst ihren Familien sind zu dieser
Feier ergebenst eingeladen.

Einführungen sind nicht gestattet.
Etwaige Gegenstände für die Verlosung

woUe man gütigst bis zum 1. Januar mittags
12 Uhr im Vereinslokal abgeben. !

Der Vorstand.

Meiner werten Knndschaft, Freunden und
Bekannten zum neuen Jahre

die herzl. Glückwünsche!
Ernst Mäurer , Schneidermeister

u. Familie , Ems.

lOO Lehrlinge
sind Ostern 1921 in Handwerkslehre unten
zubringen . Meldungen mit Nachweis der Be¬
fähigung zur Ausbildung don Lehrlingen zu
richten an das Städh . Waisenhaus , in
Köln,  Sülzgürtel 41, Post Klettenberg.

rrrrrrrrrrrrrrrrnrrrrrrrrrrrr
Weinhaus

Zum Rebstock,Fachbach
Weingutsbesitz

empfiehlt seine neu hergerichteten Räume.
Prima Viertelwein Glas 3 Mk.

Bestgepflegte preiswerte Flaschenweine
vom Rhein, Mosel und Lahn.

Allen Freunden und Gönnern ein
Prosit Neujahr!



Elisabeth Manger
Ludwig Wagner

VERLOBTE

Oberneisen Weihnächte* 1920.

Statt Karten.

Die Verlobung unserer
Tochter Ilse mit Herrn Fritz
Wuth beehren wir uns an¬
zuzeigen.

KapitänC.A.Segebarth
und Frau.

Hamburg 22
Dehnhaide 34a.

Meine Verlobung mit
Fräulein Ilse Segebarth,
Tochter des Herrn Kapitän
Segebarth und seiner Frau
Gemahlin beehre ich mich
anzuzeigen.

Fritz Wuth, stiid.pharm.
Diez (Lahn)

V.

z. Zt.Heidelberg , Anlage30
Neujahr 1921.

Hotel Alemannia, Bad Ems
. . .

Große Silvester*u.
Neujahr *Feier der

Original Spedtbadier
Bestes reisendes echtes Tirolerensemble ans Innsbruck.

Verstärkte Musik-Besetzung.
Klavier, Harmonium, Violine.

:: Vollständig neues Programm ::
Neu ! Neu!

Schwungbandoneon- Solis des Herrn0. Beck.
Hierzu ladet freundlichst ein

Hansl Stainer,
Tir. Volksliederkomponist.

Fürhoff,
Bes. des Hotel Alemannia.

Zum Jahresmeehsel
. . .

meinen Freunden und
Gönnern ein kräftiges

Prosit Ueujahr!
Fritz Präforius , Diez

Kotei Hof von Holland

▼ TT T "T "T T T ' T T T T^ T"T T T T T T T

ia.Rauch-Tabak
Grob -, Mittel - u. Feinschnitt , lose
u .paketiert in Paketen älOO Gramm
per Pfund von Mk. 15,—versteuert

aufwärts.
Grossisten erhalten Rabatt

Zigarren v . M. 40 .—p.100 aufwärts.

Joseph Kremer,
Tabak- und Zigarrenfabrik, Limburg.

Gegründet 1844.

IIM „toiiia“
Bad Ems.

i Heute abend 8 Uhr

! Zusammenkunft
im Vereinslokal.

Der Borstarrd.
Feinstes

Speiserüböl
| bekannte Qualität , Litir
j 23 Mk. solange Vorrat
° Ferd. Schupp,

Arzbach.
Ordentliches , ehrliches

!« « !>
oder Stütze zu einzelner
Dame mit 14j . Tochter
sof. ges Gute Stelle u.
Beh . Frau Ing . Keerl.
Ems , Braubacherstr . 1.

«I
gesucht.

C. Schalter, Ems.
_ Badhaus str. 2mrar
mit angrenzender Wohn,
oder sonst. Geschäitslokal
für vornehmes Damen¬
schneider-Atelier zn ver¬
mieten ? Gefl . Angebote
unter V . 22 an die
Gesch. 1674

m
Coblenz,

Inh. CARL HACKE,
beeid . Buehsachverständ.
Am 11. Januar be¬

ginnen meine
Halbjahrsklassen

für reifere Personen.
Näheres d. Prosp.

Auskunft im Schul¬
hause Hohenzollern-

straße 148,

An- u. Verkauf
gehr. Möbel, sowie
ganzer Einrichtung.
Röhl sen.,Bad Ems

Lahnstr. 2t.

Wohne jetzt
Diez

Luisenstr . 1pari,
(oberhalb der Post)

V. Ehrenberg,
Dentist

Zahntechniache Arbei¬
ten ch erstkla siger Aus¬
führung , not . Verar¬
beitung nur best .Mater-
lala in
Gold und Kautachuck
mit tu oh. Gaumenplatte,
Plombieren,Zahnziehen

Behandlung sämtlicher
Kassenmitgliedw

Lichtspiel-Theater | Modernes Theater
DIEZ Marktplatz \] DIEZ Hofv. Holland

Spielzeit 4 Tage : Programmdauer3 Std.
Freitag, Beginn8 Uhr. Neu¬
jahrstag und Sonntag, Beginn
47a Uhr. Montag, Beginn8Uhr

Ausgewähltes
Neujahrs- Fest-Programm

«Eller grosse deutsche PiMfüniE»

Veritas Vincit
(Oie Wahrheit siegt)

Eine Filmtrilogie nach Ideen von
Michelangelo, Baron Zoisu Jul. May

1 Vorspiel u. 7 Akte.
Hauptdarstellerin: die beliebte u.

bekannte Kinoschauspielerin
SÜP** Mia May - 'ipg
Wunderbare Aufmachung, fabelhafte Szenerien.

Glückliches Neujahr!
wünscht Allseits

L. HAUP, Besitzer des Lichtspieltheaters.
MM MMMMS MM MMMMMMMMMI

Samstag, den 1. Januar (Neujahr)!
und Sonntag, den 2. Januar J

Spielplan
für die Nachm-Vorst. 4—7Ve Uh

Ossi Oswalda
in

DasHundemamacht
Lustspiel in 4 Akten

Oer Fuchs, Naturhild
Oer ungebetene Tangogastj

Lustspiel in 2 Akten.
Abends ab 8 UhrnerTodessatti

Wild -West Abenteuer , 4 Akt!
In der Hauptrolle. TEXAS JAG!
Allen Besuchern unseres Theaters!
Könnern u. Freunden wünschen einj
glückliches Neujahr . D. Dir]

Hofel-Hest, Bremer Hoi
BAD EMS

Samstag , 1. u. Sonntag , 2. Januar

Grosses Preis-KbIi

Samenhandlung
Alfred Mail

Diez
Altsfadtstr. 17

Spezialität:
Erstkl Garten¬

sämereien.
Verlangen Sie

Preisliste.

SW- Ankauf-w
g «br Möbel , » wie
«av , Einrichtungen.
Georg FanlHaber

Coblenz.
Florinspfaffengaffe ü.
^ Telefon 598

fifirni Günstig,le
A " lUl Gelegenheit
f. Damen und Herren.
Verh. ang . Porto b if.
Mit.  Tftkisen, Coblenz,
Pfuhlgasse 2 b._

Magenleidende
lassen sich sof. Magen,
pulv . „Lewas " senden.
Ganz vorzügl bewährt
und ärztl . ea-ps, bei Ver-
dauungs u Magenbeichw,
Darnnrägh ., Sodbienn .,
Ma ^enjaure , Blähungen,
Ausstößen Uebelkeii.Avpe
iitlosiukeit Ue Preis 1
Schacht . M . 8. vorzügl.
Kur (4 Telle) M 6.
Apoth . ebe Laborat.

Berlin i *2a S . W. 61.

Eiokaofslager
der Friseure ist

Coblenz
Firmungstr.12 Seith,

Anfang 2 Uhr.

1. Preis 100 Zigarren (Steuerband M. 150)
2- „ 100 „ „ 120
3- „ 1 Enterich (lebend)
4, t)  100 Ia Zigarillos (Steuerb. „ 80)

Es ladet ergebenst ein
Titos Bermel,

neuer Besitzer.

Umpress-Hute
HrUlUllllllllUllllllUIIIIIIIILIUIUlllUlllUIIIllllllllllJUIllMlltllllllllll 'vllll

s für Damen u . Herren werden
nach den neuesten Modellen in

kürzester Zeit fagonniert.

ModehausÄ. Hanboid
Promenadeihotel Bad Ems

Lahnstr. 11

Todes -Anzeig^
Gott dem Allmächtigen hat!

gefallen, gestern abend unser«
nigstgeliebte Mutter, Großtoutt
Schwiegermutter, Schwesterj
Tante, Frau

En̂ uhr. | | LIisadetha Schrot
nach kurzem schweren mit]
duld ertragenem Leiden zu sk
die Ewigkeit abzurufen.

In tiefem Schmerz .
Familie Schröder nebst Anrerwi

Hof Deutschherrnhütte, Nie
lahnstein u. Oberlahnstein, 1
Becheln, den 30. Dezember 1#

Die Beerdigung findet Sonnt,
Januar , mittags 1 Uhr von der Leid
halle Ems aus statt

Lina Supp

Martin Scherenbergi

Verlobte

*4 * * « * « * * » * * * » *
Meinen werten Gästen

die herzl. Glückwünsche
zum neuen Jahre!

fällst . u . Frau
Altdeutüofee Weinstuben , Bad Ems.
OO 4 *3 0 * O fc H

Bad Ems

Neujahr 1921:

n i iweinF« fifV
pro Haschs) , loKrhlietil'rh S euer 6 Mk.

C . Bad Bms
Braubacherstr. 40. Telefon 148.

Horntalväsche
bestes deutsches Fabrikat
wieder neu eingetroffen.

Wilhelm Lehnard, senior
Limburg a . L.

Kornmarkt 1. Telefon 144. Gegr. 1833.

iinunnmiir

Mthe Thomas

Dr . jnr . Heino Wittij
Gerichts-Assessor

Verlobte

Ihmert i. Westf; B

• • • tSSCNSSMiaSSSM * * 1

:

Für die uns anläßlichm>A
Verlobung erwiesenen
merksamkeiten danken herauf

Elisabeth Vetf«*
Peter Metten^

Bad Ems , 31. Dez.

icMceceitiHHHae«

Achtung ! Ab Neuj*
gastiert die beliebte Berliner^

Betty Bafaely

im Nassauer Hof, Dan


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004

